Dieſes Blatt er⸗ 
ſcheint jeden Mitt⸗ 
woch und Sonn⸗ 
abend Der Abonne⸗ 
mentspr pro Jahr 
iſtvon Auswärtigen 
mit 3.4750 bei der 
nächſten Poſtanſtalt, 
von Hieſigen mit 
3 im Intell.⸗ 
Eomt, zu entrichten. 


Kreis- und Anzeige-Blatt 


Inſerate, ſowohl v. 
d Behörden, als auch 
v. Privatperfonen, 
werden in Danzig 
im Intelligenz⸗ 
Comt. Jopengaſſe 8 
angenommen. Preis 
der gewöhnlichen 
Zeile 20 3. 


für den 
Kreis Danziger Höhe. 
N 29. Er Danzig, den 9. April. 1892, 


Amtlicher Theil. 
I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


is Bekanntmachung, 
betreffend das Stattſinden der Frühjahrs⸗Kontrol⸗Verſammlungen im Landkreiſe Danziger Höhe. 
Es haben ſich zu den im April dieſes Jahres ſtattfindenden 
Frühjahrs⸗Kontrol Verſammlungen 

zu geſtellen: 

Sämmtliche Reſerviſten (der Jahrgänge 1884 bis 1891). 

Sämmtliche Mannſchaften der Landwehr I. Aufgebots (vom Jahrgang 1879 bis 1883). 

Sämmtliche Erſatz⸗Reſerviſten (Jahrgang 1879 bis 1891). 

. Die zur Dispoſition der Truppentheile Beurlaubten. 

Die zur Dispoſition der Erſatz⸗Behörden entlaſſenen Maulnſchaften. 

Die dauernd Halbinvaliden aller Waffen, der Reſerve des Landheeres und der Land⸗ 
wehr I. Aufgebots. 

Es brauchen ſich nicht zu geſtellen: 

1. Sämmtliche Mannſchaften der Landwehr II. Aufgebots. 

2. Diejenigen Wehrleute der Landwehr I. Aufgebots, welche in der Zeit vom 1. April 
bis 30. September 1880 eingetreten ſind. 

Die vierjährig Freiwilligen der Kavallerie, welche in der Zeit vom 1. April bis 
30. September 1882 Soldat geworden ſind. 

„Sämmtliche Marine⸗Mannſchaften, die Marine⸗Erſatz⸗Reſerviſten, ſowie die Mann⸗ 
ſchaften des Landheeres, welche Schifffahrt treiben. — Dieſe erſcheinen zu den 
Schifferkontrolberſammlungen im Januar 1893. 
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Die Kontrolverſammlungen finden ſtatt: 
Am Sonnabend, den 23 April 1892. Vormittags 9 Uhr, in Danzig, Exereierhaus 
der Kaſerne Wieben Eingang Poagenpfuhl, für die Ortſchoft: Ohra. 
Am Sonnabend, den 23. April 1892, Vormittags 11 Uhr, in Danzig, Exercierhaus 
der Kaſerne Wieben, Eingang Poggenpfuhl, für die Ortſchaften: 
Altdorf. Dreuinden, Emaus, Guteherberge, Heiligendrunn, Matzkau, Nobel, Scharfen⸗ 
ort, Schellmühl, Schönfeld, Wonneberg, Zankenzin, Zigankenderg mit Galgenberg 
und Düwelkau. 
Am Montag den 25. Abril 1892, Vormittags 8 Uhr, in Oliva (Thierfeld's Hotel) 
(Deinert) für die Ortſchaften: 
Brentau, Bröſen, Konradshammer, Freudenthal, Glettkau, Hochſtrieß, Sas pe, Schäferet 
und Oliva. 
Am Montag, den 25. April 1892, Nachmittags 1 Uhr, in Kokoſchklen für die Ort⸗ 


ſchaften: 
Biſſau, Capeln, Gluckau, Hoch⸗Kelpin, Kl. Kelpin, Gr. und Kl. Leeſen, Ellernitz, 
Matern. Müggau, Nenkau, Pietzkendorf, Ramkau, Schüddelkau, Swengorſchin, 
Karzemken, Ottomin und Kokoſchken. 
Kart Am Dienitag, den 26. April 1892, Vormittags 8 Uhr, in Bankau für die Ort⸗ 
haften: 
Artſchau, Bankau, Borgfeld, Gr. und Kl. Bölkau, Goſchin, Jenkau, Kowall, Löblau, 
Prangſchin, Rambau, Straſchin, Sulmin, Borrenſchin und Kl. Saalau. 
a Am Dienſtag, den 26. April 1892, Nachmittags 1 Uhr, in Gr. Kleſchlau für die 
riſchaften: 
Böſendorf, Braunsdorf, Czerniau, Dommachau, Grenzdorf, Johannesthal, Katzke, 
Kladau, Gr. und Kl. Kleſchkau, Lagſchau, Liſſau, Mallentin, Meiſterswalde, Rexin, 
Roſenberg, Saskozin, Gr. Saalau, Schönwarling, Gr. und Kl. Trampken, Wartſch, 
Mate Am Mittwoch, den 27. April 1892, Vormittags 9 Uhr. in Prauſt für die Ort⸗ 
arten: 
Bangſchin, Giſchkau, Jetau, Langenau, Rottmanns dorf, Ruſſoſchin, Schwintſch, Gr. 
und Kl. Suckſchtn, Woyanow. Ztpplau. 

Vorſtehende Bekanntmachung gilt als Befehl! 

Elwaiges Ausbleiben, ohne die Urſache der Abhaltung vorher feinem Bezirksfeldwebel 
anzuzeigen, wird mit Arreſt beſtraft. Sämmtliche Militair⸗Papiere ſind mit zur Stelle zu 
bringen; wer dieſelben verloren hat, muß rechtzeltig die Neuausfertigung bei feinem Bezirks⸗ 
feldwebel beantragen. 

Königliches Bezirks⸗-Kommando. 

Indem ich borftchende Bekanntmachung hiermit zur öffentlichen Kenntnik bringe, 
weile ich die Orts⸗Vorſtände des Kreiſes noch ganz beſonders an in ihren Ortſchaften die 
Betheiliaten auf die Termine zu den diesjährigen Frühjahrs⸗Kontrol Verſammlungen auf⸗ 
merkſam zu machen. 5 

Danzig, den 2. April 1892. 

Der Lander eb h. 
2 Der Gutsbeſizer Friedrich Braunſchweig aus Saape iſt zum ſt⸗llvertretenden Guts⸗ 
vorſteher für den Guts bezick Schell mühl ernannt und für dieſes Amt beſtätigt und verpflichtet worden. 

Danzig, den 4. April 1892. DET eee e Mi 
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3 Der Regierungs⸗Supernumerar Böttcher in Hannover — Wieſenſtraße 57 — hat eine 
Tabelle ausgearbeitet, welche den Steuertarif zum Einkommenſteuergeſetz und die Berechnung der 
im Laufe des Steuerjahres eingetretenen Einkommenſteuer⸗Zugänge und Abgänge und Ausfälle 
enthält. Die Tabelle iſt im Selbſtverlage des Herausgebers zum Preiſe von 1 4 zu haben, 
bei 10 und mehr Exemplaren ermäßigt ſich der Preis auf 80 4 für das Stück. Die Zuſendung 
erfolgt portofrei. 


Danzig, den 6. April 1892. Der Landrath. 
4. Die Influenzakrankheit unter den Pferden im Gut Woyanow iſt erloſchen. 
Danzig, den 6. April 1892. Der Landrath. 
Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 
5. Bekanntmachung. 


Zum Ankaufe von Remonten im Alter von drei und ausnahmsweiſe vier Jahren ſind 
im Bereiche des Regierungs⸗Bezirks Danzig für dieſes Jahr nachſtehende Morgens 8 reſp. 9 Uhr 
beginnende Märkte anberaumt worden, und zwar: 

am 14. Juni in Pr. Stargard 8 Uhr, 
15. „in Neuſtadt Weſtpr. 9 Uhr, 
20. = in Marienburg 8 Uhr, 
21. in Altfelde 8 Uhr, 
23. „in Elbing 8 Uhr, 
26. Auguſt in Prauſt 8 Uhr, 
27. in Dirſchau 8 Uhr. 

Die von der Remonte⸗Ankaufs⸗Kommiſſion erkauften Pferde werden zur Stelle ab⸗ 
genommen und ſofort gegen Quittung baar bezahlt. 

Pferde mit ſolchen Feblern, welche nach den Landesgeſetzen den Kauf rückgängig machen, 
find vom Verkäufer gegen Erftattung des Kaufpreiſes und der Unkoſten zurückzunehmen, ebenfo 
Krippenfiger und Klophengſte, welche ſich in den erſten zehn bezw. achtundzwanzig Tagen nach Ein⸗ 
lieferung in den Depots als ſolche erweifen. Pferde, welche den Verkäufern nicht eigenthümlich 
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gehören, oder durch einen nicht legitimirten Bevollmächtigten der Kommiſſion vorgeſtellt werden, 


ſind vom Kauf ausgeſchloſſen. 

Die Verkäufer ſind verpflichtet, jedem verkauften Pferde eine neue ſtarke rindlederne 
Trenſe mit ſtarkem Gebiß und eine neue Kopfhalfter von Leder oder Hanf mit 2 mindeſtens 
zwei Meter langen Stricken ohne beſontere Vergütung mitzugeben. N 

Um die Abſtammung der vorgeführten Pferde feſtſtellen zu können, ſind die Deckſcheine reſp. 
Füllenſcheine mitzubringen, auch werden die Verkäufer erſucht, die Schweife der Pferde nicht zu 
koupiren oder übermäßig zu verkürzen. Ferner iſt es dringend erwünſcht, daß ein zu maſſiger oder 
zu weicher Futterzuſtand bei den zum Verkauf zu ſtellenden Remonten nicht ſtattfindet, weil da⸗ 
durch die in ren Remontedepots vorkommenden Krankheiten ſehr viel ſchwerer zu überſtehen ſind, 
als dies bet rationell und nicht übermäßig gefütterten Remonten der Fall iſt; die auf den Märkten 
vorzuſtellenden Remonten müſſen daher in ſolcher Verfaſſung fein, daß fie durch mangelhafte Er⸗ 
nährung nicht gelitten haben und bei der Muſterung ihrem Alter entſprechend in Knochen und 
Muskulatur ausgebildet ſind. 

Berlin, den 2. März 1892. 

Kriegsminiſterium, Remonttrungs Abtheilung. 
gez. Hoffmann⸗Scholtz. 
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6. Nachdem die Vorbereitungen zu der Einrichtung des auf Grund des Geſetzes 
vom 31. Mai 1891 (R. G.⸗Bl. S. 321) einzufübrenden Reichs ſchuldbuchs getroffen 
worden ſind, machen wir darauf aufmerkſam, daß die Eintragungen in das Reicheſchuldbuch mit 
dem 1. April d. J. — dem Tage, an welchem gemäß Kaiſerlicher Verordnung vom 24. Januar d. J. 
(R-⸗G.⸗Bl. S. 303) das genannte Geſetz in Kraft tritt, beginnen können. Von dem mitt 
der Bearbeitung der Reichsſchuldbuchangelegenheiten beauftragten Bureau der, unterzeichneten Ver⸗ 
waltung, dem Reichsſchuldbuchbureau in Berlin SW, Oranienſtraße 92/94, werden ſchon jetzt 
Formulare verabfolgt und Anfragen beantwortet. 
Das Bureau iſt werktäglich, mit Ausnahme der letzten beiden Geſchäftstage jeden 
Monats, von 9 bis 1 Uhr geöffnet. 
Poſtſendungen find zu franfiren und mit der Adreſſe: 
„An die Reichsſchuldenverwaltung, 
(Schuldbuchbureau) 
Berlin SW. 
Oranienſtraße 92/94“ 


zu verſehen. 

Zu den Anträgen auf Eintragung in das Buch und den ihnen beizulegenden Verzeſch⸗ 
niſſen der zur Umwandlung in eine Buchſchuld beſtimmten Effekten ſind Formulare zu verwenden, 
welche in Berlin bei dem Reichsſchuldbuchbureau und außerhalb Berlins bei ſammtlichen Reichs 
bankhauptſtellen, Reichsbankſtellen, mit Kaſſeneinrichtung verſehenen Reichsbanknebenſtellen und der 
Reichsbankkommandite in Inſterburg, ſowie bei denjenigen Landeskaſſen unentgeltlich verabfolgt 
werden, welche mit Zahlung von Reichsſchuldbuchzinſen beauftragt ſind. 

Gleichzeitig benachrichtigen wir die Inhaber von Reichsſchuldverſchreibungen, welche von 
der neuen Einrichtung Gebrauch machen wollen, daß unter dem Titel „Amtliche Nachrichten über 
das Deutſche Reichsſchuldbuch“ von uns eine Zuſammenſtellung der den Betheiliaten wiſſens⸗ 
werthen Beſtimmungen herausgegeben worden iſt. Sie enthält insbeſondere auch eine Angabe 
der mit Zahlung der Reichsſchuldbuchzinſen außerhalb Berlins beauftragten Landeskaſſen für den 
einzelnen Bundesſtaat. Die Schrift kann direkt von dem Verleger J. Guttentag⸗Berlkn, fowie 
durch jede Buchhandlung für den Preis von 40 9 oder per Poſt franco für 45 & bezogen werden. 

Berlin, den 7. März 1892. 

Reichs ſchulden ver waltung. 
Sydow. 


7 Auetion. 


Dienſtag, den 12 April er., Vormittags 10 Uhr, an Ort und Stelle in Giſchkau bei dem 
Fuhrhalter Jacob Drost werde ich im Wege der Zwangsvollſtreckung einen Kaſtenwagen und 
ferner, im Auftrage: 

2 ſtarte Arbeitspferde, 3 vierzöllige Arbeitswagen, 1 dreizölligen Arbeits wagen, 
2 Koſtenwazen, 1 einſp. Schlitten, 2 Arbeitsſchlitten, 1 Rolle, 1 Glasſpind, 1 Pfeiler 
ſpiegel, 1 einth. Glasſchrank, 1 Tiſch mit gedrehten Füßen, 6 Rohrſtühle, 1 Klapp⸗ 
tiſch, 1 Kommode, 4 Bilder, 1 zweirädrigen Waſſerkarren, Pferdegeſchirre, ſowie ver“ 
ſchiedene Ketten 

öffentlich meiſtbietend gegen gleich baare Zahlung verſteigern. 
Wilhelm Harder, Gerichtsvollzieher in Danzig, 
Altſt. Graben 58. Beilage 


